
‚°C.? ‚ß lö— GEMEINDE STETTEN
Pol. Bezirk Korneuburg, Niederösterreich
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E-Mail:gemeinde@stetten.gv.at httpzwww.stetten.gv.at

10 vor wien

am 27.02.2020

Beginn: 19:00 Uhr

Ende: 20:15 Uhr

ANWESEND WAREN:

Thomas Seifert
Michael Mader
Manuel Gmeiner

Mag. Reinhard Rötzer
Renate Wegenstein
Roland Bedemik

Ing. Richard Lampl
Sabine Lenz
DI Matthias Fuhrmann

Ing. Stefan Amon

ANWESEND WAREN AUSSERDEM:

1. Amtsleiterin Mag. Elisabeth Tacha
3.

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

1.

3.

5.

Verhandlungsschrift
überdie SITZUNGdes

GEMEINDERATES
ÖFFENTLICHER TEIL

D200905

im Gemeindeamt Stetten.

Die Einladungerfolgte am 20.02.2020

durch Kurrende.

Wolfgang Pobinger
Andreas Kreiner
Melanie Freundorfer
Sascha Schnitzhofer

Helga Berzsenyi
Barbara Seifert
DI Florian Weber
Josef]atschka

Ing. Michael Wiedeck

P!°

F”P!°

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

1. E\’



Die Sitzung war öffentlich.
Die Sitzung war beschlussfähig.

Thomas Windsor—Seifert begrüßt die Anwesenden und informiert über den Rücktritt von
Elisabeth Reiter und der fristgerechten Besetzung des freigewordenen Gemeinderatsmandates
durch Wolfgang Pobinger.

01.

02.

O3.

O4.

05.

06.
07.

08.

09.

10.

11.

Tagesordnung:

Feststellungen
Angelobung
Berufung von Vettrauenspersonen
Wahl des Bürgermeisters
Wahl der geschäftsfiihrenden Gemeinderäte
Wahl des Vizebürgermeisters
Wahl des Prüfungsausschusses
Beschluss über die Bildung von Ausschüssen

a. Zahl der Ausschüsse und Aufgabenbereiche
b. Zahl der Mitglieder

Wahl der Mitglieder der Gemeinderatsausschüsse
Bestellungvon Gemeinderatsmitgliedern mit besonderen Aufgaben
Allfälliges

VERLAUF DER SITZUNG

01. —07.

Siehe beiliegende Niederschrift über die Wahl des Bürgermeisters, des Gemeindevorstandes,
des Vizebürgermeisters sowie des Prüfungsausschusses (Beilage).

Klubsg_recherz
Die SPO gibt folgende Klubsprecherbekannt:

Michael Mader

Melanie Freundorfer

Die ÖVP gibt folgende Klubsprecher bekannt:

DI Florian Weber



08. Beschluss über die Bildung von Ausschüssen

a. Zahl der Ausschüsse und Aufgabenbereiche

Neben dem Prüfungsausschuss werden über Antrag des Bürgermeisters 6 Ausschüsse
gebildet.

Es wird ein Vorschlagüber folgende Ausschüsse und deren Aufgabenbereiche vorgelegt:

1. Umweltausschuss

LED, Fossilienwelt, E—Mobilität, Radwege, IST-Mobil, plastiljreie Gemeinde,
Tourismus

2.Finanz- und Wirtschaftsausschuss

Budgetierung, Kommunale Einrichtungen,Rechnungsabschluss

3.Ausschuss für Bildung. Soziales und Sport
Lehr— und Betreuungseinrichtungen (Schule, Hort, Kindergarten),
Sportvereine, Familien- und Jugendangelegenheiten, Medizinische

Versorgung,

4.Ausschuss für Generationen und Kultur

55plus, Senioren aktiv, Ferienspiel, Brauchtumsp�ege (S0nnwendfeier,
Adventmarkz‘, )., Veranstaltungen (Kabarett, ...}, Kirchliche Angelegenheiten

5.Ausschuss für Infrastruktur und Bau

Bauangelegenheiten jeglicher Art (Privat bis Gewerbe}, Bebauungs- und
Flächenwidmungsplan, Straßenbau, Kanal, Wasser, Ortsbildgestaltung,
Straßenbeschilderung und Straßenbeleuchtung, Gebührenhaushalt

6.Ausschuss �ir Agrar und Friedhof
Land- undForstwirtschaft, Feldwegbau undSanierung, Pacht, Jagd,

Beschluss: einstimmig

b. Zahl der Mitglieder

Für die weiteren 6 Ausschüsse sind jeweils 5 Mitglieder zu wählen.

Beschluss: einstimmig

09. Wahl der Mitglieder der Gemeinderatsausschüsse

Die vorgeschlagenen und angeführten Mitglieder werden vom Gemeinderat einstimmig in die

jeweiligen Ausschüsse gewählt (Beilage).



10. Bestellung von Gemeinderatsmitgliedern mit besonderen Aufgaben

Der Bürgermeister stellt den Antrag, folgende Gemeinderäte zu bestellen:

Umwelt- und Energiegemeinderat: Vizebgm Michael Mader

Gegenantrag: DI Matthias Fuhrmann

Beschluss: Vizebgm Michael Mader (mehrstimmig)

EU-Gemeinderat: Dr. Manuel Gemeiner

Gegenantrag: Ing. Richard Lamp]

Beschluss: Dr. Manuel Gmeiner (mehrstimmig)

Jugendgemeinderat: Sascha Schnitzhofer

Gegenantrag: ----

Beschluss: einstimmig

Zivilschutzbeauftragger: Sascha Schnitzhofer

Gegenantrag: ----

Beschluss: einstimmig

Bildungsgemeinderat: Helga Berzsenyi & Sabine Lenz

Beschluss: einstimmig

Schulausschuss: Helga Berzsenyi & Sabine Lenz

Beschluss: einstimmig

Seniorengemeinderat: Helga Berzsenyi & Josef Jatschka

Beschluss: einstimmig

Staatsbürgerschaft und Standesamt: Renate Wegenstein

Gegenantrag: ----

Beschluss: einstimmig



Donaugrabenwasserverband: Josef Jatschka

Gegenantrag: ————

Beschluss: einstimmig

Fossilienwelt: BGM Thomas Windsor—Seifert, Vizebgm Michael Mader, DI Matthias
Fuhrmann

Beschluss: einstimmig

KEM10. 10vorWien. Tourismusverband Kreuzenstein: Vorstand: BGM Thomas
Windsor—Seifert

1 1. Allfälliges

Der Bürgermeister Thomas Windsor-Seifert schlägt vor — wie bisher im Gemeinde üblich —

sich weiterhin mit „Du“ anzusprechen. Der Gemeinderat stimmt diesem Vorschlagzu.

Weiters unterfertigt der Gemeinderat geschlossen eine Einverständniserklärung zur
Versendung von Einladungskurrenden per Email.

Berichte Bürgermeister:

0 Auf Grund des Corona Virus und der damit einhergehenden zeitlichen Verzögerung
der Lieferung und Arbeiten wurde die Gemdat schon im Vorfeld mit dern Aufrüsten
(Updaten) des Betriebssystems und dem Ankauf von notwendiger Hardware

beauftragt! Die Kosten iHb ca € 25000,- wurden im VA 2020 schon berücksichtigt.

0 Am 17.2.2020 fand eine Verkehrsverhandlung statt:

- Ansuchen Verkehrsspiegel Schulgasse. Nach Prüfung der BH ist ein Spiegel nicht
erforderlich, die Sicht ist ausreichend. Verordnung über ein STOPP-Schild wurde

kundgemacht - eine Haltelinie folgt.
- Stuckernweg; ertüchtigt und von der BH freigeben �ir „landwirtschaftlicher Verkehr“.

. Angebotsöffnung: Franz-Weis-Straße, 28.02.2020 um 9.30 Uhr

TERMINAVISO:

02. April 2020, 19 Uhr: Vorstand-Sitzung04/20
16. April 2020, 19 Uhr: GR-Sitzung 04/20

Bitte Ausschüsse konstituieren!

31.März. oder 1.April 2020: BITTE: Prüfungsausschuss: Termin wegen Rechnumzsabschluss!
(währende Au�age; Osterferien 4.3.-14.3.!)

Rechnungsabschluss liegt auf 27. März — 14. April 2020



27. April 2020, 18 Uhr: Infoabend Generationen Wohnhaus

Datenschutzgrundverordnung sieht verp�ichtende Schulung vor. Angebot unseres

Datenschutzbeauftragten (Gemdat) eingeholt. Teuer. BGM Windsor-Seifert wird Mitarbeiter
und Gemeinderäte schulen.

GFGR Ing. Richard Lampl:

. Beisitz bei zukünftigen Wahlen ernst nehmen und pünktlich erscheinen!

GR Ing. Michael Wiedeck:

. Postkasten vor Gemeindeamt bitte prüfen und gegen mögliche Entnahmen von
Wahlkartensichern.

Da sonst nichts mehr vorgebracht wird, bedankt sich Herr Bürgermeister bei den Anwesenden
für ihr Kommen und schließt die Sitzung um 20: 15 Uhr.

21.8. 00
Dieses Sitzungsprotokollwurde in der Sitzung am genehmigt.

., dd... QÄV JM @@kaQw
Bürgermeister Schriftführerin

Thomas Windsor—Seifert Amtsleiterin Mag. Elisabeth Tacha

„(ivésa
Gemeinderat Gemeinderat



Gemeinde Stetten

Verwaitungsbezirk Korneuburg

NIEDERSCHRIFT

über die Wahl des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters/in, Mitglieder des Gemeindevorstandes und

des Prüfungsausschusses in der konstituierenden Sitzung

STETTEN

Datum: 27.02.2020

Ort: GemeindeamtStetten, Schulgasse2, 2100 Stetten

Beginn: 19.00 Uhr

Vorsitz: Ing. Richard Lamp! als Altersvorsitzender

Der Aitersvorsitzendeführt den Vorsitz bis zur Annahme der Wahl durch den neugewähiten Bürgermeister,
der Bürgermeister danach und im Fall einer Neuwahl des Vizebürgermeisters und einer Ergänzungswahl,
der Vizebürgermeister bei der Neuwahl des Bürgermeisters (5 96 Abs. 3 NÖ GO)

1. Feststellungen

Der Vorsitzende stellt zu Beginn der Sitzung fest, dass die neugewählten Mitglieder des Gemeinderates

ordnungsgemäß durch den bisherigen Bürgermeister eingeladen wurden (& 96, Abs. 2, NÖ GO).

Die Sitzung findet innerhalb der für die Durchführung — der Wahl des Bürgermeisters, des Gemeinde—

vorstandesund des Prüfungsausschusses (@ 96 Abs. 1 NÖ GO), 5 115 NÖ GO, festgesetztenFrist statt.

Außer dem Vorsitzendensind anwesend:

ThomasWindsor-Seifert,Michael Mader, Dr. Manuel Gmeiner, Mag. Reinhard Rötzer, Renate Wegenstein,

Roland Bedernik, Sabine Lenz, DI Matthias Fuhrmann, Stefan Amon, Pobinger Wolfgang,Andreas Kreiner,

Melanie Freundorfer, Sascha Schnitzhofer, Helga Berzsenyi, Barbara Seifert, DI Florian Weber, Josef

Jatschka, ing. Michael Wiedeck

Entschuldigt sind abwesend: -—-——

Unentschuldigtsind abwesend: ----



2. Angelobung

Die zur Gültigkeit der Wahl erforderliche Anwesenheit von mindestens zwei Drittel aller Mitglieder des

Gemeinderates ist gegeben.

Der Vorsitzende liest den anwesenden Mitgliedern des Gemeinderates folgendeGeiöbnisformel vor:

„Ich gelobe, die Bundes— und Landesverfassung und alle übrigen Gesetze der RepublikÖsterreich und des

Landes Niederösterreich gewissenhaft zu beachten, meine Aufgabe unparteiisch und uneigennützig zu

erfüllen, das Amtsgeheimniszu wahren und das Wohl der Gemeinde STETTEN nach besten Wissen und

Gewissen zu fördern".

Die Mitgliederdes Gemeinderates legen über Namensaufrufdurch den Altersvorsitzenden,nachdem dieser

zunächst das Gelöbnis vor dem neugewähitenGemeinderatabgelegt hat, mit den Worten „Ich geiobe" das

Gelöbnis ab (5 97 NÖ GO).

3. Berufung von 2 Gemeinderatsmitgliedern als Vertrauenspersonen

Gemäß 5 98 NÖ Gemeinderatsordnung 1973 werden folgenden Mitglieder des Gemeinderates als

Vertrauenspersonenfür die folgenden Wahlhandlungenbestimmt:

Das Mitglied des Gemeinderates............... Sascha Schnitzhofer.......... (SPÖ)
Das Mitglied des Gemeinderates................ DI Matthias Fuhrmann .......(ÖVP)

4. Wahl des Bürgermeisters

Zur Wahl des Bürgermeisterswerden leere Stimmzettel verteilt. Zum Ausfüllen der Stimmzettel wird eine

Wahlzellezur Verfügung gestellt. Die Wahl erfolgt geheim.

Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen:

Das Mitglied des Gemeinderates............... Sascha Schnitzhofer .......... (SPÖ)

Das Mitglied des Gemeinderates............... Di Matthias Fuhrmann .......(ÖVP)

Nach Bewertung und Zählung der Stimmzettel gibt der Vorsitzende folgendes Ergebnis bekannt:

abgegebene Stimmen .............. 19 ............. Stimmzettel

ungültige Stimmen ..................... 7............. Stimmzettel

gültige Stimmen ........................ 12 ............ Stimmzettel



Die unqüitiqen Stimmzettel (leere Kuverts) werden fortlaufend nummeriert. Die Ungültigkeit ist wie folgt zu

begründen:

Stimmzettel Nr. 1 ...... leer ....................................................................................................................................

Stimmzettel Nr. 2 ..... leer ....................................................................................................................................

Stimmzettel Nr. 3 ...... leer ...................................................................................................................................

Stimmzettel Nr. 4 ...... leer ....................................................................................................................................

Stimmzettel Nr. 5 ...... leer....................................................................................................................................

Stimmzettel Nr. 6 ...... leer ....................................................................................................................................

Stimmzettel Nr. 7 ...... leer ....................................................................................................................................

Von den gültigen Stimmzettel lauten:

auf das Gemeinderatsmitglied............... ThomasWindsor-Seifert..............
,

.......... 12................... Stimmzettel

Da auf das Mitglied des Gemeinderates Thomas Windsor-Seifert mehr als die Hälfte der gültigen

Stimmen, nämlich 12, lauten, gilt dieses als zum Bürgermeister gewählt (5 99 Abs. 2, NÖ GO).

Der BürgermeisterThomasWindsor-Seifertbedankt sich für das Vertrauen und übernimmt den Vorsitz.

5. Wahl der geschäftsführenden Gemeinderäte

Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmen werden beigezogen:

Das Mitglied des Gemeinderates ................. Sascha Schnitzhofer .......... (SPÖ)

Das Mitglied des Gemeinderates. ............... Di Matthias Fuhrmann .......(ÖVP)

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Anzahl der geschäftsführenden Gemeinderäte — einschließlich des

Vizebürgermeisters den dritten Teil der Gemeinderäte nicht übersteiqen darf, sie hat aber iedenfails zu

betragen:

in Gemeinden bis 1.001 bis 5000 Einwohner - 5 Mitglieder

Es sind daher mindestens 5, höchstens iedoch 6 Mitqlieder in den Gemeindevorstandzu wählen (5 24 Abs.

1, NÖ GO). Die Zahl der geschäftsführendenGemeinderätedarf bis zum Ende der Funktionsperiode nicht

geändert werden (5 101 Abs. 2 NÖ GO).

‚_._.
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Es muss daher ein Beschluss über die Anzahl der zu wählenden geschäftsführendenGemeinderäte gefasst

werden.

Antrag: Der Bürgermeister stellt den Antrag, 6 geschäftsführendeGemeinderäte zu beschließen.

Beschluss: einstimmig

Die Anzahl der zu wählenden Mitglieder des Gemeindevorstandes wird entsprechend der von den

Wahlparteien bei der letzten Gemeinderatswahl erzielten Parteisummen auf diese aufgeteilt. Die Aufteilung

ergibt:

Wahlpartei: SPÖ, 4 Mitglieder

Wahlpartei: ÖVP, 2 Mitglieder

Aufgrund der Aufteilung werden von den Wahiparteien folgende Wahlvorschläge eingebracht (@ 102 NÖ

G0):

Wahipartei: SPÖ

Michael Mader

Andreas Kreiner

Dr. Manuel Gmeiner

Renate Wegenstein

Wahlpartei: ÖVP

Josef Jatschka

Di Florian Weber

Der Bürgermeisterstellt den Antrag, ob im Block oder einzeln abgestimmtwerden soll. Es wurde einstimmig

beschlossen alle Personen auf einmal abzustimmen. Beschluss: einstimmig

Die vorgenommeneAbstimmungüber den Wahlvorschlagder Wahlgartei SPÖ ergibt:

abgegebene Stimmen ............. 19 .................... Stimmen

ungültige Stimmen ................... —--- .................. Stimmen

gültige Stimmen ....................... 19...................Stimmen



Von den gültigen Stimmen lauten:

auf das Gemeinderatsmitglied........... Michael Mader ......... , .......... 19 ....................... Stimmen

auf das Gemeinderatsmitglied...........Andreas Kreiner .......
,

.......... 19....................... Stimmen

auf das Gemeinderatsmitglied........... Dr. Manuel Gmeiner ......... ‚ .......... 19 ................ Stimmen

auf das Gemeinderatsmitglied........... Renate Wegenstein .........
,

.......... 19 ................. Stimmen

Die vorgenommeneAbstimmungüber den Wahlvorschlag der Wahlpartei ÖVP ergibt

abgegebene Stimmen ............ 19 ..................... Stimmen

ungültige Stimmen .................. —--.................... Stimmen

gültige Stimmen ..................... 19..................... Stimmen

Von den gültigen Stimmen lauten:

auf das Gemeinderatsmitglied..........Josef Jatschka......... , .......... 19 ....................... Stimmen

auf das Gemeinderatsmitglied........... DI Florian Weber..... ,
.......... 19....................... Stimmen

Die Gemeinderäte Michael Mader. Andreas Kreiner. Dr. Manuel Gmeiner. Renate Wegenstein. Josef

Jatschka. DI Florian Weber sind daher zu Mitqliedern des Gemeindevorstandes gewählt.

6. Wahl des Vizebürgermeisters

Es ist 1 Vizebürgermeisterzu wählen (5 105 NÖ GO).

Zur Wahl des Vizebürgermeisterswerden leere Stimmzettel verteilt. Zum Ausfüllen der Stimmzettelwird eine

Wahlzelle zur Verfügung gestellt. Die Wahl erfolgt geheim.

Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen:

Das Mitglied des Gemeinderates................. Sascha Schnitzhofer.......... (SPÖ)

Das Mitglied des Gemeinderates................ DI Matthias Fuhrmann ........(ÖVP)

Nach Bewertung und Zählung der Stimmzettel gibt der Vorsitzendefolgendes Ergebnis bekannt:

abgegebene Stimmen .......... 19 ....................... Stimmzettel

ungültige Stimmen ................ —--- ..................... Stimmzettel

gültige Stimmen ................... 19...................... Stimmzettel



Von den gültigen Stimmzettel lauten:

auf das Gemeinderatsmitglied.................. Michael Mader................ , ................ 12 .................. Stimmzettel

auf das Gemeinderatsmitglied.................. Josef Jatschka ................
, ................. 7................... Stimmzettel

Da auf das Mitglied des Gemeinderates Michael Mader mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen,

nämlich 12, lauten, gilt dieses als zum Vizebürgermeister gewählt.

7. Wahl des Prüfungsausschusses

Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmen werden beigezogen:

Das Mitglied des Gemeinderates. ................. Sascha Schnitzhofer.......... (SPÖ)

Das Mitglied des Gemeinderates................. DI Matthias Fuhrmann .......... (ÖVP)

Der Vorsitzendeteilt mit, dass 20 % der Mitgliederdes Gemeinderates aufgerundetauf die nächst höhere
ungerade Zahl dem Prüfungsausschuss angehören (5 30 Abs. 1, NÖ GO), das sind bei

19 Gemeinderatsmitgliedern - 5 Prüfungsausschussmitglieder

Die Anzahl der vorzuschlagenden Mitglieder in den Prüfungsausschuss wird entsprechend der von den

Wahlparteien bei der letzten Gemeinderatswahl erzielten Parteisummen auf diese aufgeteilt. Die Aufteilung

ergibt:

Wahlpartei: SPÖ, 3 Mitglieder

Wahlpartei: ÖVP, 2 Mitglieder

Aufgrund der Aufteilung werden von den WahiparteienfolgendeWahlvorschläge, die von mehr als der Hälfte
derGemeinderäte dieserWahipartei unterschrieben sind, eingebracht:

Wahlpartei: SPÖ Wahlpartei: ÖVP

Mag. Reinhard Rötzer Ing. Michael Wiedeck

Roland Bedernik Ing. Richard Lampl

Melanie Freundorfer



abgegebene Stimmen .............. 19 ...................

ungültige Stimmen ................... ----..................

gültige Stimmen ....................... 19...................

Von den gültigen Stimmzettel lauten:

auf das Gemeinderatsmitglied ..................... Mag Reinhard Rötzer ...............
‚ ........... 19 ............... Stimmzettel

auf das Gemeinderatsmitglied ..................... Roland Bedernik .....................
, ............ 19 ............... Stimmzettel

auf das Gemeinderatsmitglied ..................... Melanie Freundorfer.................
,

........... 19 ............... Stimmzettel

auf das Gemeinderatsmitglied ..................... Ing. Michael Wiedeck............... , ........... 19 ............... Stimmzettel

auf das Gemeinderatsmitglied ..................... Ing. Richard Lampl ................... ,
........... 19 ............... Stimmzettel

Die Gemeinderäte Ma . Reinhard Rötzer Roland Bedernik Melanie Freundorfer ln . Michael

Wiedeck In . Richard Lam Isind daher zu Mit Iiedern des Prüfun sausschusses ewählt.

Ende der Sitzung: 19.45 Uhr

Unterschriften
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Mitgliederdes Prüfungsausschusses:
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